
IPAF bietet mehr als 40 Schulungskurse für verschiedene 
Maschinenkategorien an, darunter Hubarbeitsbühnen (MEWP), 
Mastkletterarbeitsbühnen (MCWP) und Bauaufzüge (CH).

Egal, ob Sie Führungskraft, Sicherheitsfachkraft, Ingenieur,  
Planer, Spezialist, erfahrener Bediener oder absoluter Anfänger  
sind, IPAF hat einen Kurs für Sie.

Die IPAF Schulung hilft, dass Mitarbeiter sicher sind und Arbeitgeber 
rechtlich konform bleiben. Die weltweit anerkannte IPAF PAL Card beweist, 
dass Bediener nach dem höchsten Standard geschult wurden.

Viele Kurse können ganz oder teilweise online als eLearning in nur 
wenigen Stunden absolviert werden, was Flexibilität bietet, um die 
Schulung problemlos in Ihren Zeitplan zu integrieren.

ZEIT FÜR WEITERBILDUNG?

Fördert und ermöglicht den sicheren 
und effektiven Einsatz von 
Höhenzugangstechnik weltweit

ÜBER 3  MILLIONEN PAL  
CARDS WURDEN 

WELTWEIT BEREITS 
AUSGESTELLT

Erfahren Sie mehr und buchen Sie direkt bei 
einem IPAF zertifizierten Schulungszentrum: 
www.ipaf.org/schulung oder scannen

Alle Ihre Qualifikationen  
sind digital über die  
preisgekrönte und kostenlose  
App von IPAF zugänglich.
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MESSEKALENDER INTERNATIONAL
SAMOTER

Int. Messe für Bau- und Erdbewegungsmaschinen 
06. – 09. Mai 2026; Verona, Italien  
Tel: +39 045 8298111; Fax: +39 045 8298288

APEX
Internationale Messe rund um Arbeitsbühnen und mehr 
02. – 04. Juni 2026; Maastricht, Niederlande  
Tel: +31 (0) 547 27 15 66

VERTIKAL DAYS 
Das britische Kran-, Bühnen- und Teleskoplader-Event 
09. – 10. September 2026; Newark, Großbritannien  
Tel: +44 (0)1902 851334; Fax: +44 (0)1902 533151

JDL
Krane, Bühnen und Stapler à la française 
16. – 18. September 2026; Beaune, Frankreich  
Tel: + 33 (0)3 80 20 70 83

BAUMAG 2027
Die Schweizer Baumaschinenmesse 
21. – 23. Januar 2027; Luzern, Schweiz  
Tel: +41 56 204 20 20; Fax: +41 56 204 20 10

MAWEV-SHOW 2027
„Österreichs aufregendste Großbaustelle“ 
14. – 17. April 2027; St. Pölten, Österreich  
Tel: +43 (0)316 8088 216; Fax: +43 (0)316 8088 249

MESSEKALENDER DEUTSCHLAND
INNOVATIONSTAGE DER HÖHENZUGANGSTECHNIK 

Branchentreff für Arbeitsbühnen 
20. – 21. Mai 2026; Hohenroda 
Tel: 0931 270563939

IAA TRANSPORTATION
Plattform für die Nutzfahrzeug-, Transport-  
und Logistikindustrie 
16. – 20. September 2026; Hannover 

Tel: 030 897842-202

PLATFORMERS’ DAYS
Fachmesse für Arbeitsbühne, Kran und Stapler 
08. – 09. Oktober 2026; Karlsruhe 
Tel: 0721 3720 5131; Fax: 0721 3720 995131

GLASSTEC
Fachmesse für Glas, Glasherstellung & 
-bearbeitung 
20. – 23. Oktober 2026; Düsseldorf  

Tel: 0211 456001; Fax: 0211 456087404

BAUMA 2028
Die weltweit größte und wichtigste Baufach-
messe in 35. Auflage 
03. – 09. April 2028; München  

Tel: 089 94920720; Fax: 089 94920729

Die Links zu den Webseiten der Messen finden 
Sie auf www.Vertikal.net

Ihr
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Die Auswahl ist groß
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Ostern ist durch, jetzt startet die Messesaison. Besonders die 
Arbeitsbühnenbranche legt richtig los. Da finden sich die ersten 
aus der Branche Mitte Mai wieder mitten in Deutschland.  
Die Innovationstage schlagen in Hohenroda auf, wo sich die Szene 
seit fast 30 Jahren immer wieder mal einfindet. Das Credo hier ist 
ein maximal ungezwungener Begegnungsort, wo mancher auch 
mal die Frage stellt, ob es um die Maschinen geht oder das soziale 
Miteinander im Mittelpunkt steht. 

Keine zwei Wochen später zieht die Karawane nach Maastricht. 
Hier, im Dreiländereck Niederlande – Belgien – Deutschland, 
kommt die internationale Welt der Arbeitsbühnen mitsamt dem 
Drumherum auf der APEX zusammen. Die Messehallen werden 
dazu fein herausgeputzt, die Stände sind fein säuberlich ab­
getrennt und das Hemd wird von manchen mit einer Krawatte 
verschönert. 

Im September bewegt sich mit der IAA Transportation die Branche 
nach Hannover. Schwertransporte, Ladekrane und dazu die 
passenden Zugmaschinen halten hier Hof, um Neugierigen  
Neues zu zeigen. 

Drei Wochen später sind es wieder die Arbeitsbühnen, die sich 
diesmal in Karlsruhe versammeln, das zum dritten Mal der Aus- 
tragungsort der Platformers’ Days ist. Wieder auf einem Messe­
gelände und in der Halle. Hier wird eine Mischung gelebt aus einem 
geschäftsbetonten Messetag und dem sozialen Miteinander am 
Abend. 

Für jeden etwas? Und was ist eigentlich mit den Kranen? Sie sind  
in diesem Jahr auf manchem Treffen, einigen Messen und 
Veranstaltungen zu finden – vor allem wenn man seinen Blick 
durch ganz Europa schweifen lässt. Denn die oben genannten 
Messen sind „nur“ jene in Deutschland und in unmittelbarer 
Nachbarschaft.

Wer die Flugreise nicht scheut, kann da noch zu den Vertikal Days 
in England oder den JDL in Frankreich reisen. Hier sind auch stets 
etliche Kranhersteller vertreten. Und wer von einer bauma nicht 
genug bekommt, kein Problem: In China und Indien finden in 
diesem Jahr auch noch bauma-Ableger statt. 

Die Auswahl ist riesig. Und damit Sie den Überblick behalten, 
machen wir uns auf die Suche und fragen den Ausstellern Löcher  
in den Bauch, um zu erfahren, was zu sehen sein wird und ob sich 
die Reise lohnen wird. 




